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Die Zeichnungen sollen mit weiteren Bild- und Archivquellen, Personenviten, 
Berufen, Ämtern, den zugehörigen Bauwerken etc., also mit dem weiteren 
kulturellen Kontext vernetzt werden.
���� Ereignisorientierte Datenbank

Es geht um die künstlerische, graphische Qualität der Architekturzeichnungen, die 
spätestens seit dem 18. Jahrhundert auch als eigenständige Kunstwerke zu 
betrachten sind.
���� Großformatdigitalisierung mobil, open access, Studie numgebung im web
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Die Datenbank Lineamenta basiert auf kostenloser open source software.         
ZOPE / Plone für die Datenbank selbst; DIGILIB als graphische Web-
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Kooperationen 
Museumslandschaft Hessen-Kassel, Graphische Sammlung

Archivio del Moderno, Mendrisio
Martin-Wagner-Museum, Würzburg

Staatliche graphische Sammlung, München

Bayerisches Nationalmuseum, München
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Beziehungen werden als Ereignisse eigenständig dokumentiert
Unsicherheiten bei Datierung oder Sachverhalt sind darstellbar
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Forschungsgeschichte ist dokumentierbar
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Hoch aufgelöste Digitalisierungen sind für die Forschung dann interessant, wenn sie 
in der hohen Auflösung frei im Internet zugänglich sind.

Copyright-Problematiken

Open Access, Berlin Declaration:

http://www.mpg.de/pdf/openaccess/BerlinDeclaration_dt.pdf

http://www.mpg.de/bilderBerichteDokumente/dokumentation/pressemitteilungen/200
3/pressemitteilung20031016/index.html
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Zeichnungen im Internet studiert werden können.
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DIGILIB

Entwickler:
Max-Planck-Institut für Wissenschaftsgeschichte, Berlin

Universität Bern

Bibliotheca Hertziana, Rom


